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Sie werden es vielleicht nicht glauben, aber ich habe noch nie in meinem Le-
ben ein Buch von Paul Maar gelesen. Und dennoch würde ich im Laden ohne 

Zögern zugreifen, wenn ich ein Geschenk für die kleine Verwandtschaft bräuchte. – So ist das mit 
dem guten Ruf. Ich war also gespannt wie ein Flitzebogen, als ich in meiner Rezensionskiste Paul 
Maar entdeckte – und ein bisschen rieb ich mir vorfreudig die Hände, denn da war die Gelegenheit, 
richtig fies kritisch zu sein. Die große Enttäuschung war jedoch: Es gibt einfach keinen Grund für 
kritische Worte, denn dieser Paul Maar ist genauso wie alle anderen ein hervorragendes Buch! 

Bei der Geschichtensammlung Große Schwester, fremder Bruder handelt es sich um die Taschen-
buchauflage der Ausgabe von 2004, es ist darum vielen vielleicht schon bekannt. Aber das macht 
gar nichts: Es wachsen ja immer Kinder nach, deren Leben man mit Paul Maar bereichern kann. 

Genau das ist nämlich die Stärke dieses Buch: Es enthält Geschichten aus dem ganz normalen Alltag 
von ungefähr 10jährigen Kindern in diesem Land – es geht um die Schule, um Geschwister, um 
Freundschaften, ums Spielen, ums Lernen, ums Streiten, um die Eltern, um Verwandte. Und so kann 
sich jedes Kind selbst wiederfinden oder aber seine Freunde.  

Die Kinder, um die es in den Erzählungen geht, werden ernst genommen. Die Geschichten spielen in 
ihrer Welt, nicht in der der Erwachsenen, der Lehrer oder Eltern. Und obwohl alle Geschichten ein 
Bruchstückchen der Normalität des Alltags zeigen, sind sie alles andere als alltäglich oder langwei-
lig: Jede Geschichte ist sorgfältig komponiert und hat Witz, der sich spätestens in den überra-
schenden und liebevollen Pointen zeigt. 

Der besonders feine Clou der Geschichtensammlung ist, dass alle an sich unabhängig voneinander 
funktionierenden Geschichten miteinander zusammenhängen. Auf welche Art, sei hier jedoch nicht 
verraten für alle, die es erst noch entdecken wollen – beim Selbstlesen oder aber durchs Vorlesen: 
Denn auch dazu ist dieses Buch perfekt geeignet, durchaus auch für Kinder ab 6 Jahren, besonders 
wenn sie ältere Geschwister haben. 

Und jetzt entschuldigen Sie mich, ich muss endlich das restliche Werk Paul Maars lesen gehen. 
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Unterstützen Sie bei Ihrem Kauf eine lokale Buchhandlung!  

Wenn Sie lieber online bestellen, bieten zwei Buchhandlungen Ihnen portofreien Versand, 
wenn Sie bei der Bestellung das Stichwort „Alliteratus“ angeben; klicken Sie aufs Logo. 

Alliteratus ist kommerziell weder an der Bewerbung noch am Verkauf des Buches beteiligt.  
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